
fLir~ alle Sçšåštrun md SAM Freunde

_ı_,1=›'='Iš' ~..¬ıP;__.<==="°
,„______„.-J" 'I-¬__..-~'EW @

Sıalltalk . . . . . . . . . . . . . . . . . ..- . . . . . . . ... . . . . . . ..HsHs-Tııı . . . . . . . . . . . . . . . . . ..
Spıssi-Ssftuırı I Ksins Hısktisn . . . . . . . . . . . . . ..Thsııı Ehırls . . . . ._
Stıllungnıhmı . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..Ehi nf tha Unbı1±ıuıh1ıı.....
Etsti ti h Hnfln

11I II'IIIi 'I''l-1i I1IIII IIII1IHflLflflll1IJ"li.fl-FWHNM

s ss ss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ._ -Tıım . . . . . . . . . . . . . ._
SflH= BHEIE auf dem SBM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..Iın D. Bpsncsr . . . . . . . . ._
Fnnl μnur SHH . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..LCD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ._
Hsus SHH-flhsrflsnhsı "Üriuır“ . . . . . . . . . . . . . . . . ..Hu1fgsng Hıllır . . . . ..
Dstsnμrssss E2] . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..Hı1μs Ksllsr . . . . . . . . . . . . . . . . ._
5psstsn's Hırduırs Enrnır= Snundintsrfınss.....åpsstsn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ,_
DTP - lsinht nsısnht, Tsil 23 . . . . . . . _.- . . . . . . ..Günthır Hırtın.....
Ssftwsrs iı Tsst: Bsta-DDS . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..Gu±ds Schall . . . . . _.
His Tsxtksıμrinisrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..LCD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..11
Tsst μnur Spsssμ . . . „ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..Hishıı1 Hsμsr . . . . . . . . . . . . . . . . ._12
Fılsshs Farben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..LCfl . . . . . . . . _.. . . . . . . . . . . . . . . . ..13
Sμiıllüsung 'Lnrds nf T±mı', Tail 9 . . . . . . . . . . ..Hsrsld B.LanH!Huhırt Krınhsr...14
Hsrdwırs-Infn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..Jsan fiustarmühlı . . . . . . . . . . _ _ , __1§
Ersts Erfslgs hsin HD-Laufusrk an Plus D . . . . . ..H1nhırd Haddatz . . . . . . . . . . . . . . ..15
12Bur für ıllı . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..Thnmas Ebsrls . . . . . . . . . . . . . . . . ,.16
Plus EB Tip . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..Guidn Sshsll . . . . . . . . . . . . . . . . . ..1E
flnzsiqsn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..16

Wolfgang und Monika Haller
Emastr. 33, 51069 Köln, Tel. 0221/635946 INFO
Bankverbindung: Dellbrücker Volksbank
BLZ 370 604 2f›,1<:«:.~›nu:›-Nr. 7404 172 012 Januar 1994



 

Smalltalk
Frust Heulahrl
1993 ist varbei - wir schauen auf ein neues Jahr.
Und allen Unkenrufen zum Tratz sibt es immer
nach senus Spectrum und SAM Freunde. die ihrem
Rechner und dem SPC treu sebiieben sind.
Auf der faisenden Seite findet ihr die Statistik.
die sich nach Auswertuns der Pastkerten erseben
hat. Gerade das Thema. was im lnfb vermißt
wird. kannte vielleicht den einen ader anderen
dazu brinaen. einen inder mehrere) Berichte zu
schreiben. Der Sneccu und der SAM sind mit
Sicherheit nach ianse nicht tat.
im kamrnenden infb falst dann ein index uber die
Artikel des versahsenen Jahres (le nach Platz
auch der versansenen fi Jahre).
Eine Mitsllederliste wird ebenfalls nach
verbffentiicht. vielleicht auch schen im nachsten
infb. wir sind namlich sicher. daß es nach
"Nachzualer" sieben wird. wenn Ihnen auffalit. daß
das lnfa ausbieibt.
viele haben sich auch zum Thema "Streitereien"
im Club setiußert. wie schan mehrfach sesasb
Diskutieren ist eine Sache. Rechthaberel eine
andere. Die Streitereien wie sehatıt wiirde wahl
kaum Jemand vermissen. aisn bleibt bitte
sachhch.
wir freuen uns auf ieden Fall auf die weitere
Zusammenarbeit mit euch. Genus seschwatzt ~
letzt sind andere dran.
in diesem Sinne... das l.~luMd-Team

Speccl--Scıftware
in Enslsnd aibt es Saftwareiaden. die kanieren die
Sbftware auf Eestelluns. D. h. man schaut sich
einen kíatalss an. und das Sniel das einem sefalit
wird auf Tane ksniert. Dazu beknmmt man
natiirlich auch Snleianleltuns und Htllle.
Der Eritis wird an die Hersteiierfirma abseiilhrt.
ist aber ein kleineres Rlsikb. da die Hersteller die
Gefahr nicht haben zuviel zu nraduzieren.
var allem wenn man ältere Titel sucht. dürfte
dieses interessant sein. da die Games immer und
in unbearehzter .anzahl zur verfusuna stehen.
Natürlich slbt es fur das aanze auch einen
Versandhandel. Bei Camnuter visibns. Stla Schaal
Read. Tilehurst. Readlna. Berkshire. H63 EAN.
Ensland kann man einen Katalas anfardern.
HEIIIE Rlšflılitlfllll

Es ist dach immer wieder ernhchternd wie sehr
die Snecci-User sich dach an Aktionen zur
Rettuna des Snecci beteilisen.
hilcnt einer hat sich auf meinen letzten Aufruf
semeidet. nicht einer kannte mir eine Zeltuns
nennen in der kastenidse Anzeisen absedruckt
werden. Dabei hat dach leder eine Tankstelle
oder einen Zeitschriftenladen in der Nahe.
Nachmals der Aufruf kleinanzeiaen zu
verdffentllchen und dadurch Kantakt zu anderen

ëå"ñtEi`ı'i'¬*l%iš" vbiıfıšäiåflšleäaruaåi il-ffšriiliällan “ils
man sünstis Kieinanzeisen relnsetzen kann. dann
mach ich das selber.

Themas Eberle. Gastackerstr. 23
TDTQ4 Filderstadt. Tel. tl711.f?77142

Stellungnahme
Lanse hab ich schweisehd hinsendmmen. was Mad
Guu uber mich im CF schreibt. Mit dem letzten
Artikel hat er wahl das erreicht was er wallte.
namlich mich zu dieser Steliunsnahme bewesen.
ich werde hier nicht versuchen irsendetwas van
Talisman zu berichtisen. ich finde leder kann
sich eine elsene Meinuns bilden und wer will kann
die auch in diesem infe kundtun. Nur snllte er
des Echo verkraften. Man sollte namlich nichts
bemansein was man selber nicht besser kann.
Fanaen wir mal mit einem tunischen TMG
Codertreffen an. ich kenne die beiden Persanen
die das betrifft schen sd welt. das ich das
beurteilen kann. Da trifft sich alsa unser
Talisman mit einem anderen Mad Gau. nennen wir
ihn vision (wie Teievlsinn. Euravisidn.
Prdvisinn...l und nehmen wir an er ist ein sehr
auter Cader. Da brinst unser TLM irsendweiche
Vsrschiase. die vlsidn dann tatsachlich umsetzt
(nder es kcımmt was sanz anderes heraus was
aber keiner weiß und keinen interessiert). Jetzt
sblite unser Talisman zum ersten Mal das Hirn
einschalten. denn seine 'vnrschlese zu Anfans
waren la eh Schwachsinn. Er snll also beim Te:-tt
mitarbeiten. wer hat schen mai einen Test van
Talisman aelesen? Alsn ich lese lieber den Text
der Pet Shan Bau Demo dder snnstwas
Palnlsches.
Aisd wie beschrieben schaltet Talisman nicht das
Hirn ein sandern schreibt wirres Zeus. was aber
keiner merkt weil es eh keiner liest. Tatsachiich
benutzt er dann dach nach seine srauen Zeilen
und laßt sich einen Namen einfallen. Es kammt
dann sbwas raus wie "EGa.L".
Ach la. fur die Ohren aibt es auch was. im
Rinnen (klauen aus anderen Prasrammeni sind die
beiden Meister.
Das sanze nennt sich dann Derna und Talisman ist
der srbßte Ccıder der le ein Denia sernacht hat.
hiaturlich macht er auch selber Demtıs.
Zuseseben er ist ein suter Grafiker. Dennach
klaut er viele bilder. den Saund naturlich auch
wieder und ftir den Scrulier aibt es ia Uniscrali
gran visianl. Das ist etwa das tunlsche Talisman

ema.
.else sut. Das ist aisb einer van Deutschlands
besten Cauern. ich siaube ich habe letzt iedem
im Club Mut aemacht auch ein Demd zu ccıden.
niaturlich sind wir alle frdh das es die Mad Guus
sibt. aber Talisman hat eben durch seinen Bericht
eine aewlsse Schwelle llberschritten...und ich
letzt auch. wir sind nuitt.

Ebi of the Unbelievables
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Stfltlfltlflßhëfi...
Alle Jahre wieder... hier das Ersebnis der
Postkartenauswertuns. vorwes vielen Dank an die
103 von den ll? verbliebenen. die uns diese
zuruckoeschlckt haben. 9 Mltslieder sind offiziell
aussetreten.
verfoisen wir zuerst die Mitsliederentwickluns
1993. wir slauben. daa auch in diesem Jahr noch
einise 'Nachzllsier' foisen werden. 1?4 User zum
Jahresende zeisten ledenfails noch sroßes
interesse an unseren 'itielnenë
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Als nachstes wollten wir wissen. weiche
Flechnertsmen und Speichermedien hauptsachlich
zurn Einsatz kommen. Hier spricht die Grafik für
sicli:
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.außer den aufsefilhrten wurden noch le einmal
ein viàcgrugt Floppu Sustem. ZX-Fioppu und
älrintr er senannt.
An Druckertupen wurden soviele unterschiedliche
senannt. daa wir diese sarnicht alle auffuhren
konnen. immerhin benutzen nach ls einen
2><~Printer und 4 einen Aiphacom. Die
meistsenannte Marke war 'Star' (24) vor
'Seikosna' (161 und Epson (12). Der meistbenutzte
Drucker mit El hiennunsen war der 'Star LC 10'.
interessant waren die Nennunsen der
Peripherleserate. Ganz weit vorne liest in der
Beiiebtheitsskaia das Itiultlface (3? mai senanntl
in alien Variationen.
Gleichfalls ein Henner ist das 'videoface (15). 1(i
mal wurde das interface 1 senannt ii? bei 30t-'iicrodrlves?).
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Es foisen solch wichtise Peripherien wieJuustick-IFs (Bl und Hause (AMX. Genius (21.
Gens. Kempston und eine tiber das Muitlfacel.
Ebenfalls im Einsatz befinden sich 5 Drucker-iFs
(Lprint iii (31. Kempston-E und Flamprintl.
2 User sind im Besitz eines Currah Microspeech.
Drei betreiben ein Modem. vier benutzen
HIM-Versionen (iso. HDT. Soft und external.
Auch Musik wird mit dem Speccs semacht. 3 mal
wurde die Music Machine. -fi mal die Soundiloit.
zweimal das dkttroniıts Sound-IF. und ie einmal ein
i›'liDi-IF und Stlecüruın senannt.
'weitere Nennunsen waren (le einmail:
HGB-interface. Eprtıtnmer. Datei Lishtwriter.
Sasa Dlsitaltdliett. AD-Uarıdler. seriell-parallel
Schnittsteilenwandler. C-Tester. Mind Machine
und Muitlcwd 1.1.
SAM-User benutzen im einzelnen: SAM-Hotıse-IF
(21. Comms-iF (2). SMI parallel IF. externe 1 BB
Erwelteruns (2) und Bambus..
Die folsende Grafik zeist die Haupt«
anwendunsssebiete auf dem Spectrum:
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SAM-User benutzen folsende Prosramme:
Outwrlte 2.0 (3). Comet-Assembieı* (31.
Specmaker (3). Sam-Dice. SC-Filer und eisene
Prooramme (2).
Nicht iede Antwort zu dem. was im Info vermißt
wird. war eindeutls. von den 103 waren
offensichtlich B8 zufrieden. sie vermii-lteo nichts.
vermißt werden: Spiele (?l. Adventure Tests und
lturztests sowie Berichte über Emulatoren (aller
Artl. aber auch Seit (ll und witze (ll.
Besonderes interesse silt der Hardware.
besonders Basteieien/'Proiekte (fil. Übersichten
(2). Infos. iteparaturadressen und -anieitunsen
sowie Schaltplanen (speziell 12Ber. +2Al.
vermißt werden auch kleine Utliltuproorarnme
und selbstprosrammierte Fiuutlnen. ebenso
Berichte aber Fraktale. Ftautracind. Schattier-
routlnen und Vector-Gfx. aber auch etwas über
den Betrieb einer Floppu-Disk am +2 und
Hilfesteliunsen zum Microdrive.
Probleme scheinen auch bei Drucker-iFs zu
bestehen. speziell beim Lpriht lll.
SAM-User vermissen Spieletests. SAM-Screens
und Prosruınntcıezissmdsliclıleiten.
Es bleibt also noch viel zu tun... packen wlr's aniEuer wohin-Team.



ıbıııt sıtıııfakı Hills ıoıav smut!
BASIC auf dem SAM
Habt ihr euch schon mai sefrast. wie ein BASIC
Prosramm aussieht. in welcher Form es beim
SAM absespeichert wird oder warum hin und
wieder eine 'Not understand' Meiduns erscheint.
obwohl die Zeile sanz vernilnftis aussieht? ich
werde hier versuchen. dieses Thema ein bißchen
zu durchleuchten.
Zuerst einmal muß der SAM wissen. wo in seinem
Speicher das BASiC Prosramm anfanst. Hierfur
nutzt der SAM eine SYSTEMVARIABLE. die immer
bei Adresse Hei-i 5A9F oder dezimai 23199 zu
finden ist. Hier befinden sich 3 Bute. die die
Startadresse eines Basic Prasrarnms definieren.
Beim Speccu haben wir eine ahnliche
Sustemvarlable. die iedoch nur 2 ßutes umfaßt.
Beim SAM spezifiziert das erste Bote. in
welchem Spelcherteil (pasei das Prosramm
anfbnst. das zweite und dritte Bste spezifiziert
die Adresse 0 bis 16363 (Heil 0 - 3FFFl innerhalb
dieser pase. in wirklichkeit wird immer ein
'konstant' oder 'OFFSET' zu dieser Adresse
addiert. sodaß der Bereich immer zwischen 32?6B
bis 49151 tl-leit B000 - BFFFJ liest. Es ist bei ZBO
Rechnern Standard. das bei solchen Adressen das
LSB zuerst sespeichert wird. Ein Beispiel: der
'wert 32269. der Hei: 9000 ist. wird wie foist
sespeichert:

23199 -> Bank
23200 -:› '00' (LSB = Least slsnlficant bute)
23201 -:~ 'B0' (MSB = Most slsnlficant bute)

Der SAM erkennt diese 3 Bates auch als 'SVAR'
Sustemvarlabien an. Anstelle PEEK 23199 fur die
Bank seht auch PEEK SVAR 159 und statt DPEEK
23200 seht DPEEK S'vAR 160.
Jede Basiczeile wird als ASCII-Teitt. mnau wie
elnsetippt. absespeichert. es sibt aber ein paar
Ausnahmen. Die Zeliennummern zwischen 1 und
65229 werden in binar umsewandeit und in die
ersten zwei Bates sespeichert. unsewdhn-
iicherweise aiierdlnss das MSB zuerst. Es faisen
noch zwei Butes fur die Zeiienlanse sowie die
Besiczeile selbst. wobei ledes BASiC l<EY'w'0RD
wie 'LET'. PRINT' usw. durch ein 1 Bote 'T0|<EN'
ersetzt wird.
Jede Zahl wird als ASCII plus einem wert 1-'i und
einer 5 Bote Fließkornmazahl absespeichert. sodaß
beim Listen immer die Hummer als ASCII auf
dem Bildschirm erscheint. beim Rechnen iedoch
wird der 5 Bute Fließkommawert benutzt. Auf
diese 'weise lauft ein Prosramm schneller. als
wenn der SAM iedesmal die A5Cii-Nummer
ausrechnen mußte. Dies bedeutet z.B. das

10 PRINT E+21

normalerweise 2? ausdrucken sollte. Plndere ich
iedoch durch P0l(E die 5 nichtsichtbaren Bstes
hinter der 6. dann erhalte ich eine sanz andere
Antwort. obwohl beim Listen 'PRINT E+2i' auf dem
Bildschirm stehtl
Ein solches 'Statement' wie '10 PRINT 6+2i' nimmt
2 Bates ftir die Zeilennummer. zwei fur die Liinse.
ein Bute fur das Kesword 'PRINT' plus ? Butes
fiir die erste Hummer. ein Bute für das '+' und B
Bates fur die '21'.
Jede Zeile wird mit 'Carrlase Returrr. dezimai 13
oder hen: '0D'. abseschlossen.
Um das Prosrammende au identifizieren ist das
erste Bute der Zeiiennumrner 'FF' heit (det. 255).
Aus diesem Grund sind auch nur Zeiiennummern
zwischen 1 und 65279 erlaubt. wobei 65229 slelch
'FEFF' heit ist. Die nachste Zeliennummer 65280
oder hex 'FF00' wurde 'End of prosram' bedeuten.
Hier ist ein kleines Prosramm. welches erlaubt.
das BASIC ein bißchen senauer anzusehen:
10000 HO0E 3

CL5
PHIHT HT 0,20;"lll BHSIC
ÜHRLTSEH lli"
FHIHT
LET fl0H=[PEEK BVHH 1551116304,
sdr=lflr+[0FEEK SURH 150]-15301,
hμt=1
00

10010

10020
10030 LET dıt=PEEK ıdr

PRINT dat,
IF dıt>31 RNO dıt<12B THEN
PRINT CHRi Edıtl.
ELSE PRINT ,
E0 T0 0N hμt; 10100,10110,
10120,10130,10140
IF dst=13 THEN PRINT "--ENO 0F
LINE--"
IF dıt=14 THEN E0 SUB 10200
ELSE PRINT
IF dıt=5B THEN LET hμt=4
G0 TD 10150
PRINT "Linı Nr. HSB E";dıtı25G
-I-PEEK |fll¦|ı"+1J ; "] "
G0 T0 10150
PRINT "Lins Nr. LSB"
G0 T0 10150
PRINT "Lsngth LSB (";PEEK
(sdr+1]+dıt;"J"
G0 T0 10150
PRINT "Lıngth HSB"
E0 T0 10150
PRINT "Basis Tsksn"
LET ıdr=ıdr+1,bμtıhQt+1

10040

10050

10050

10070

10000
10050
10100

10110

10120

10130

10140
10150



 

10150 LO0P UHTIL dIt=13
10170 LET hμt=1
10100 IF PEEK sdrc>255 THEN G0 T0 10020
10190 5TOP
10200 PRINT "NUHBER-5 hμts inwiıiblı

fsrm"
10210 FOR sI1 T0 5
10220 LET ıdrıadr+1

PRINT PEEK ıdr
10230 NEXT s
10240 RETURN

Mit 'MERGE' kann man dieses Prosramm mit einem
anderen kombinieren und dann mit RUN 10000
starten.
Aber warum bekommt man hin und wieder die
Meiduns 'kl0T uNDERSTO0D'. obwohl eine
Baslczelie auf dem Bildschirm vbilis normal
aussieht? Meistens isi es. weil der Hek '0D' 'End
of Line' Character korruptlert ist. Die
List-Routine. die alles auf dem Bildschirm
darstellt. weiß daß das Baic Statement zu Ende
ist durch die Li-inse im dritten und vierten Bute
und stellt es foisllch richtls dar. Aber beim
Prosammabiauf sieht das SAM Operatins Sustem
nach dem letzten Bote der Zelle kein 'OD' und
slaubt daher. daß der nachste Character ein Teil
des Statements ist. Da er diesen nicht versteht.
sibt er mit 'l~»l0T UhlDERSTO0D' auf. Man braucht
nur die Zeile nochmal senau 1:1 eintippen. und in
den meisten Fallen ist das Problem behoben.
warum das '0D' korruptlert. das ist eine sanz
andere Geschichte!

lan D. Spencer. Flcntenwes 10c
D-53004 lıkıclı. Tel. 0224521657

Fool your .SAM
Mit folsendem kleinen Poke kann man sehr schon
seine Freunde verbiüffen. vor allem dann. wenn
sh-.I3 ein wenis Ahnuns von B- und I6-Bit-Rechnern
ha en.
Alles was ihr einsehen müßt ist:

PDKE &50B4,254=NEH

und schon habt ihr einen SAM. der im Startup -fl
MB aufweist.

LCD. Leszek Chmleieweski Daniel
Zieslersasse §19. A-1070 iılien

Neue SAM-Oberfläche:
"Driver"
Auf dem Dlskmas "Fred 37'" fand ich eine
"Slideshow" über die von lan lm üktoberlnfo neue
SAM-Oberflache als Demoversion. Da ich vom
Apple Mac her etwas 'verwtlhnt' bin. war ich
seradezu beseistert über diese Ankündisons. Es
handelt sich hierbei um ein MC-Prosramm mit

dem Namen "Driver" von Steve Tauior.
Vertrieben wird es von Revelation Software.
Gleich zu Anfaos erfolst ein Hinweis über die
Miisilchkeit. zwischen 12 Applikationen
(Anwendunmni MULTITASK (da krankt es bis
heute noch auf den PC'sl Daten austauschen zu
konnen. bzw. mal eben zu einem mitselleferten
"Taschenrechner" zu wechseln. falls dieser
beniitist wird. Ein wenis wie 'Multi--Finder' auf
dem Macintosh?
Desweiteren wird darauf hinsewiesen. daß eine
optimale Nutzuns nur unter verwenduns einer
Maus seseben ist. wennsleich es auch ohne sie
seht. unverzichtbar ist iedoch MasterDOS (mit
oder ohne MasterBASiC.
Die erste Applikation. die vorsestelit wird. heißt
"File-Manaser". Ahnllch wie unter windows oder
auf dem Mac konnen nun Fenster seoffnet werden.
in denen die Inhalte der ansewahiten 0blekte
(Speicher. Disk. Subdirectorles oder 0rdnerl
ansezeist werden. dazu noch mit hübsch
semachten icons. Die Mosiichkelt. eisene icons zu
erstellen. ist ebenfalls seseben. wie bei den
"s'oßen vorblidern" konnen die Fenster
verschoben. bzw. versroßert oder verkleinert
werden.
Gearbeitet wird mit "iust click and dras". Auf
diese 'weise konnen Files auf einfachste weise
kopiert werden.
Loslscherweise wurde auch an einen Mülleimer
sedacht. der sich auch als "Zwischenspeicher"
nutzen laßt.
Ebenso selbstverständlich ist das Arbeiten mit
Pulidown Menus. Alle D08-Befehle werden
unterstützt. Ebenso sibt es eine 0ptlon zum
Sortieren von Dateien.
Der File-Manaser ist aber nicht das elnzise
Anwenderprosramm. weiches man mit Driver
erhalt. lnssesamt erhalt man ?(ll Applications.
Ein weiteres ist "h|otepad". ein Text-
verarbeitunssprosmmm. das offensichtlich alle
Funktionen eines solchen enthalt. Das (lffnen und
Schließen von Dateien. sowie das Ausdrucken
seschieht über Diaiosboxen. Texte von anderen
wordprozessoren werden ansenommen und
sesebenenfails konvertiert. Hier hat die
Benutzerfreundlichkeit von Apple Computern Pate
sestanden (spürt lemand meine Beselsterunstl.
weitere Applikationen sind "icon-Master". ein
"Puzzle". ein "Drlver~Tutor". "Preferences" (zum
Andern von Einsteiiunsen wie Balkenfarben und
Mauskllckzeiti und ein "Calculator".
Driver kostet 29.95 Pfund (evtl. fur uns 1 Pfund
Porto und 'verpackuns mehr'i'i. Abonnenten von
FRED oder FORMAT bekommen es zum
vorzusspreis von 24.95 Pfund. Sicherlich nicht
serade biills. aber dem Anschein nach leden Cent
wert. Zu beziehen ist "Driver" bei:

RE'vELATi0H SOFTUARE. P0 Box 114
Eiceter. Devon. EX4 IYY. Enslaııd.

woifoano Haller. Ernestr. 33
51069 Kain. TeL 02211695945
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ACHTUNGH Fehler in False 1: Der SAVE-Elefehl
auf Seite 9 muß wie fblst lauten=

SAVE "l<omprCode“CODE aflılaense
wir erinnern uns an die erste False: Aus einer
Butefolse wurden hintereinander auftretende
Nullen durch einen wenlser Speicher benotlsenden
Code verschlüsselt.
Dazu haben wir die Anzahl der Nullen bezahlt und
mit einem lvlariılerunssbste versehen abse-
speichert.
Heute wollen wir sanz allsemein mehrmals
hintereinander vorkommende sleicne Zeichen
verschlüsseln. Betrachten wir als Beispiel die
El=utefolse= ?. 15. 3. 3. 3. 3. 3. ?. 99. 99. 15. 4. Es
tritt fünfmal der wert 3 hintereinander auf. wie
kann man letzt diese 3-en seschlcht codieren?
wenn wir folsendes Schema anwenden=

í›|1`I›Ií_l
Hil"Ifl..l.:1ılJ'|¦.& fllılti Zllhlif'

erhalten wir foisende codlerte False: ?. 15. ii. 3. z.
7. 99. 99. 15. 4.
Die so erhaltene Folse ist 2 Bstes kürzer. wie
bestimmt man den wert von z? Da Jede
Codieruns 3 Bates benbtist. ist es sinnvoll. erst
Folsen von mindestens 4 sleichen. auf-
einanderfolsenden Bates zu verschlüsseln. Einer
solchen 4 Bstes lansen False kann man dann die
Lanse 0 zuweisen. Auf diese Art liann man bis
zu 259 Butes verschlüsseln. Das Ent-
sclılusselunssprosramm fust einfach vier Bates
mehr ein. als der Zahler ansibt.
in unserem Beispiel erhalten wir also: ?. 16. ii. 3.
l. ?. 99. 99. 15. fi. Bleibt noch die Frase. wie man
das Marlslerunssbste verschlüsseln sollte? Da wir
als Marltierunssbste das am seltensten in den
Daten vorkommende Bste wahlen. bietet sich
folsende Codieruns an:

líl-í
So müssen wir nur 2 Bates für Jedes
Marltierunssbste verwenden. wir verwenden
wieder das Statlstlltprosramm (nes-.:l1l aus dem
ersten Teil der Datenpresse. Es liefert uns das
tn den Daten am seltensten vorkommende Blute.

~~ f. ............. ._ _. -fs Ed“
W š:«ı1:§:= es sp:3: ':§*' *§:_ ;.- -_; f:§: ›.; jıf: *§:_ ;.-

Das erste neue Prosramm für heute ist die

››LAlJFLAl~lGElll(0DlERlIlG. bzw.
Htlıl-LENGTH-ENCODIHG«
Nach dem oben beschriebenen Alsorithmus werden
die Daten komprimiert. im Hexloader-
srundprosramm liann in Zeile 10 wieder die
Adresse ors sewahlt werden. an der das
Prosramm spater laufen soll (z.B. auch im
Shadowram der 0pus. des f›'|ultlface...l. in der
Zeile ll die Adresse. an die es Jetzt seschrieben
wird (daher loslscherwelse im Hauptspeicher).
lm heiclffi setzt man ati) auf die Adresse. an die
der itompr. Code sespeichert werden soll. a{2l auf
die Startadr. der Daten. aE3l enthalt die Lanse
der Daten. Ein Beispiel: 'wir wollen eine SCREEN:
komprimieren und die komprimierte SCFlEEl~ls soll
im Speicher ab Adresse 40000 abselest werden.
Also setzt man a(ll=40000. a(2)=lB3B-fi und
a(3J=6912 tl-ıompl.Blldschlrm mit Attributesl.
In ats) steht das Marltlerunssbste welches uns
das Statlstllıprssramm sellefert hat (Zellen
21-2'il. Dies sllt übrisens auch für das Prosramm
(he>cl2J aus der ersten False. Auch hier soll ats)
das lvlarl-aferunssoste enthalten.
Das Prosramm theitlf-ll wird absetlppt und
sespeichert. Das Heicloadersrundprosramm tHLGPi
dazulvlEflGEn. in Zelle 10 und ll die sewünschten
Adressen wahlen und mit RUN starten. Den
MCÜÜE WIE fiüf ÜEITI BllE|'5Chll`ITl EIHQEQEDEFI
iflllaiílišliillcrn. Dl.ll'Eh

LET laense=USFi ors
steht in der variablen laense die Lasse des
komprimlerten Codes. Dieser hat folsendes
F0f`l'ı'll`í'ı't=

Der komprimierte Code kann sofort mit
SAVE "li.omprCode"CODE at1l.laense

absespelchert werden. Hier noch einise wicntise
Adressen im MC: ors+2»'3= Startadr. Daten.
ors+5f6= Zfeladr. itompr. Code. ors+9.›'l0= Lande
Daten. ors+l2= Marltierunmbste.



 

Uflfi Üflflfl I`lEIL`.l'l UBS Lifitlflfl |"lE}fl4¦

21 LET ıE1]=4flUUU= HEH fldr. dıı
kuıpr. Cndıı
LET ı[2J=163B4= REH Start dur Dıtın
LET ıE3]=B512¦ HEH Lııngı dır Dıtın
LET ı[4]=17ü= HEH Hırk. hμtu
DHTH "DD21üG4D215flC3E511DD1HüEHH1B
TBB2DDTEDU2B12BB2BüBDDBEfl12B1HTT23
null

22
23
24

200

210 DHTH "2318EHTTZSIBFETTZBBBZDDZTTZB
T123B7D1ED52E5E1C9DED21BTflB32B12Dfl
ZBII

DHTH "DDTEUflDDBEO12fl11D4TBFEfl#2B13
1BE9DD?EUflTT231DFC1BD5?T231DFCDD23
1-BH

220

230 DHTH "HCDBUDIBTHBB2fi2BDD23DD7EUODD
BEfl12DDBD47BFEFF2BDF1BE9üDTEflDT123
T7

240 DHTB "237023DD231BBGDD231BTflB320EE
DDTEflDT123?T23?ü231B95"
DHTH 1,n1+5,2,n1+2,3,n1+9
dıtı 4,n1+12

BDO
TUD

Das zweite Prosramm ist foloerlchtio das
Eitpandierunssprosramm. welches komprimierte
Daten wieder in normale Daten zurückverwandeit.
Achtuns: Es werden nur solche kompr. Daten
rlchtis zurückverwandelt. welche mit dem
Prosramm aus hei<i4 komprimiert wurden. also
nicht der kompr. Code. weicher z.B. vom
Null-Suppressor aus der ersten False erzeust
wurdeii
In alli steht wieder die Adresse. an die entpackt
werden soll. in a(2l die Startadr. der kompr.
Daten und in at31 deren Lanse~l WICHTIG!!!
tinbedinst eins aoziehenli). Den wert für a(3)
liefert uns das Prowamm. weiches von l1e::~:l4
erzeust wird ts.o. 1.
Zuruck zu unserem Beispiel der SCREE|~i:ı:-
komprimieruns: Da wir die Bilder anschauen
wollen. wahlen wir aüi=lB3B4. ai2i=40000 und
at31=laense-1 (laense stammt von obeni.
Das Prowamm hei::l5 eintippen. speichern. dann
das HLGP dazuMEBGEn und Zeilen 10 und ll
entsprechend abandern. Mit RUN starten und den
MC entsprechend der Anweisuns auf dem
Bildschirm speichern. Dann kann das Prosramm
durch

LET ende=USFl ors
aufserufen werden. Es liefert dann die Adresse
zurück. an die das Letzte Bote entpackt wurde.
im Beispiel mit den SCHEEN:ı:'s also 23295 (letzte
Attributadressel. wieder die wichtioen Adr. imMC: ors+2f3: Startadr. kompr. Code. ors+5fB:

Lanse kompr. Code-1. ors.13.fl4= Zleladr.
entpackte Daten.

Und hier das Listins hei-:i5:
21 LET ı[1]=1E3B4= REH fldr. an die

ıntpınkt wird
LET ı[2J=4flüDDı HEH Adr. dur
knıpr. Dıtın
LET ı[3]=D= HEH Lııngı dır knıpr.
Dıtın
DHTH "DD214D9C113DU3DDE5E1194E21Dü
4DDD?EüDD0231BB92B0fl?723TflB32flF1E5
Eıll

22

23

200

21U DHTH GBCBDDTEflDDU23BS1B2B1BüBD47T
2sıoeconasooon2sıeFsveav2oovF1??2s
mll

onfn "ecıonvrııaoasızsıenn"
onTn ı,aı+ıs,2,aı+e,s,=ı+s

220
EBD

Beide Prosramme sind wieder voll im Speicher
verschiebbar. da auch diesmal keine
Absolutadressen verwendet wurden.

Noch einise ideen und Ausblicke:
«I Das Prosramm komprimiert Zwar letzt Foisen
beiiebiser slelcher Bi-ites. weiche hintereinander
stehen. aber versast z. B. in folsendem Beispiel:
Betrachten wir die Butefolse l?. 23. 1. 2. 3. 1. 2.
3. 1. 2. 3. 254. 19. Es kommen keine doppelten
sleichen Bates vor. Also wird die False
überhaupt nicht komprimiert. wir sehen aber. das
die Folse 1.2.3 dreimal hintereinander vorkommt.
Ein erweitertes Prosramm konnte solche Folsen
suchen und irsendwie komprimiert speichern.
I Betrachten wir noch die Bstefolse 1. 1. 2. 1. 3.
1. 1. 1. 7. B. 1. 4. 1. 1. 1. 4. in der False kommen
10 Bstes des 'werte l vor. bei einer Gesamtlansie
von 16 Bstes. Dies sind 62.53. Trotzdem wird
die False von unserem Prosramm
Lauflansenkodieruns nicht verkleinert. da die
max. Lanse einer 1-er-False 3 ist. Durch
Bitmappins-Komprirnieruns kann die Folse iedoch
auf B Bstes verkürzt werden. Dies sind immerhin
50:: Ersparnis!
Bitmapplnsdtomprimleruns werde ich in der
nachsten False vorstellen.
wie immer am Schluß die Bitte. mir Anresunsen.
kritik uno wünsche zuzusenden. damit weitere
Foisen noch nützlicher fur euch werden. Es sibt
auch wieder kommentierte Assembieriistlnos
sesen Einsenden von 0.50 DM und einem
frankierten Fiückumschlao sowie der Ansabe.
welches ihr haben wollt iheicll-hei<l51.
Heise Keller. l-lerm.-Llins-iıies 51. 7630? Karlsbad
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Öpíñiß Bä%'.-ıeå“
Hdllti USBI1

Jetzt bin ich schon seit Ende '91 beim SPC und hebe noch keinen l
srdßeren Artikel verfaßt. Dies soil sich mit dieser kleinen
Hardware-Serie andern. vorerst habe ich 3 Teile fix seplant. Heute
soil es über den - auch schon im Info seforderten - Umbau von
Soundlnterfaces auf die senormten 128er Adressen sehen. In Tell 2
werde ich mich mit der Modifikation des Soundlnterfaces fiir Stereoton
und kiansoptimieruns befassen. im dritten Tell schließlich seht es um
iebensveriansernde Maßnahmen für den Speccs. die ich in mittlerweile
8-iahrisem Betrieb (ohne Ausfalll setestet hebe. weitere Felsen dieser
Serie sind. wenn es sefalit. schon in Planuns.

-3'121\E=_I|-lp'-4"..

F"-"

II

1¦it¦lfibPıL.
"""""í"'-'i

Es sibt unheimlich viele verschiedene Soundinterfaces. auch sehr
exotische (aus Spanien zßi. allen iedoch ist der Zentrale Haoptchip
semeinsam. Es sibt diesen iedoch in 2 Ausfuhrunsen: Einmal den
A?-9912 im DIL 2B Gehause und dann den Air'-9910 im 40 polisen
DIL-Gehause. Dieser unterscheidet sich vom kleineren Chip dadurch.
daß er einen Parailelport mehr besitzt. Dies ist aber für die
Verwenduns als Soundchip unbedeutend.
Üfl E5 VEFSEHIEÜEHE Pil"1lEI'l GBI" HÜFEBKÜÜIEFUHQ E185 1I`lfEi"fflCES QIDL ISI
EE E|l¦`IfflC|`lEI`i CHE Elltfli |.I|'lF›'flSSE'.I'lE|E KÜÜIEFLIHQ "ı"Ül'fl Chili BÜ2UtI"Ei'll'lEi'l± E15 l l
I`l}Ü|'l5Ell'l'I Elf_l?ZEll`lE LEi1IUl`l¶l'l ÜEI" DECÜÜEFDEUSTEÜIE ZLI HHÜEFI1. HBS 1511
H SU ZU 11111.

I-

Blıiıi¦I1:Lμ FIY B510 HI"-B512
1] Trnnnen zu Fin: .1?,25,22 15,18, ED = 0"."
2] Spıntruınııitig sind wnı alten Elıısndar- zu tı-ınnıım PF (Siam Text]

HR, IOHH, ıuwiı din Jıwıilı bınutztın fldrıııın-Lıitungın H..
3] flnınhliıflın dır nıuın Dınndırfi und Dızillıtnrıuhıltung an dın Snundnhip (I.
Abbildung):

OUT 1 ın Pin: 22 15
BUT 2 ın Fin: 29 ZD
BUT 3 ın Pina 2? 1B

43 ñnanhliıfiın dur nıuın Dınndırınhıltung an dan Bua das 5pıntruıı=
n 2-

IH 1 an H1, IH 2 an IHRE, IH 3 an H14 und IH 4 an HR.

Somit ist der Umbau vollzosen und die Soundbox sehorcht den Adressen E5533 und 49149.
Beim Auftrennen der Leitunsen der "alten" verdrahtuns immer senau schauen. ob nicht auf der
Bestückunssseite auch Leiterbahnen oder Drahtbrücken ansebracht sind. Manchmal verlaufen diese
auch unsichtbar unter dem AY Chip. Die senannten 3 Pins des Soundchips mussen wirklich voliis frei
iiesen. Dann ist eine klasiose Funktion seseben. Ich habe diese Schaltuns senau sepruft und sie
funktioniert prima. Da ich iedoch nicht weiß. was der einzelne in seinem Kelieriabor so
zusamrnenbratet. schließe ich dennoch Jede Haftuns ftir Folseschaden aus.
PS: Durch verandern des wlderstandes 1220 - 470 Dhrnl im Osziliator kann der Takt des Chips und
damit die Grundstimmuns bzw Tonhbhe verandert werden.
PPS: Hat Jemand von Euch schon den Schaltplan des videofaces erhalten? ich habe schon 2 mal an die
im CF benannte Adresse seschrleben. doch leider keinerlei Antwort erhalten!
PPPS: ~:- speziell für w0.

Spectec. Ciıristdph Kırıent. Tritıertoasse 42. A-1130 wien
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I DTP LEICHT GEMACHT 231 DÜPPEL- UND MEHRFACHWNTS TEIL 7 I
Der DTP-Font "Anthea 3" hat senau wie der Font Modern 3 viele Kombinations-Mbslichkeiten
Die drei folsenden Beispiele zeisen nur einen kleinen Teil der Mosiichkeiten.
Der dreiteilise DTP - Font 'ANTHEA 3':
iäiesfietr DIP - geht arbeitet nur mit

ro uchs eben. onstise Zeichen wie Punkt. .
komma. Pius. Minus etc. wurden nicht Ü A I N I 7 Ü H I E Ü A l 3 I
berticksichtist! Bild 1 t rechts l zeist wie das
Demo 'ANTHEA 3" zustande sekommen ist.Hinweis: ss bedeutet svneot-saint. ee feiei 2-" 1iII"9'E~l
die Tastenbelesuns: 1:- 5|iı 2.|.
uintıiee: A = ANSTELLE Eines aucı-ısteeen E' H' |1' T' H- E- H' 3-
- m = zwıscnen den aucnstsaen 1? 5|* 3

2:- lllílı' I'li1
m..Al1thea: Die Tasten A - Z sowie 0 - 9 sind 3„ |.'_|_
mit der Spectrumtastatur identisch. A = SS
+YııU=.SS+DııUı:.SS+Uıı
PUNKT = LEEBKASTEN H m = ZWISCHEN DEN
BUCHSTABEN
b.Anthea: SIEHE t. Anthea

Ullllllfifl .ıe ee

liiilillhtirl EI ill
linnllita "" “Ü

. , f.'l'Jífi;ıı.'I".."f ı'_¦Ië*ı'I_›§.lI'.¬l+J'`ı.f..1 f.:l'.1- ı'&E'il__§fwifidiš

d m“dTfiHfiE%AW3@li ıi'f+¬ı›ü: oi' ii›'.ı¬fiı. dieseü. elfıfafi .ilıfıoiıdie .ıih.'..ı›¬lfiı.. .rl-:ı..†.ı.¬fiı› .ii

I2- SP' 2-|- Il- 1i|ı'§E-|-
F- 1iI'flE-|- I=~ SP 2-|-
EI'lI7ll!l7lIll7I|1I¦lI1ílIlHl'II`3iI'H- EIil'll'!I'lIll1I'li'II'II'lI'll'll1i1I'l-|-
|I|IHl1|ll1TtIHl1EI1flI13l1-|- |¦|lflI'll'I|l`I`l'lIillElIFll'I3I1-I-
EI'Ifll1l7Il1Hl1flI'Iflflflflfll1-I- El'lI'lI'lIlI'H'II'Ii`II'Il'II'Il'Il1l'll'l-|-
J=~I'lI.'.il'!'Ii1 ZP- FP' 3]-
I=- 'SP 3-|- I* l`ıl1lfl'l-|-
3+ F-I» I'- F-I-

-:.}: ::::1:.:,'.::.:L:1:1:¦:.:::¦.:1:1:I1IJ.%'.171 i:,.:.:.:.::¦11.:,-.:.:.:.-.-.'.¬. -'-'-'.121 1. ı.:.:.:.;-. ı. -.:.:.:-:.'¦i. F. :.:.:. -. 1. |.I. 1&1, -. -._fl.,I. -Ä. Z. :_-'.;. Ä. ı -,I, -. - I' 1.1 -, -, I- -, 1.1 -ı.-ı -:-.---ıı -.--- -._- -' - -; - -,-_-_-.-_- -ı -, -,_-,_-ı_¬ -_fl_fl -_-_ -|_1_3E¬_ı; -_ -_-„-_ -1 -|_i;3!_¬;-ı¦-ı;-ı; 1;-_-'_ |3 |3 i; ıf-._ '-ı;1Eı¦f|E-;ı;ı;ı;ıj .1 ;.¦I1I1Ä'¦-¦; .3 1.:.

lm nachsten Teil seht es mit dem DOKUFONT!. CA! und DEL! weiter. aber bis dahin wünsche
ich noch viel Spaß mit DTP LG Teil 23. Gunther Marten üldenburs. den 01. 09. S3



Software
im Test

BETA DOS 1"ül' PIIIS D
Um es slelch vorweszunehmen: Bei diesem
Testbericht handelt es sich nicht um das Beta
Dos für die Beta Disc.
Beta Dos ist von Ands wrislit 1990 seschrieben
worden. Das Prosramm ist immer noch
erhaltiich. Es kostet 10 Pfund. Am besten ist es
einen Euroscheck zu schicken. Updates sibt es
keine. wie mir Andu seschrieben hat. hat er den
Source verbummelt. Also dürfte es auch nur eine
einzise version seben.
wer ist Dr. Ands wrlsht? Nun. viele von Euch
kennen sicher Beta Basic. Das seniale BASIC des
SAM ist ebenfalls von Andu. ich habe Andu
sefrast. ob er unserem Club einen Flabatt
einraumt. Er wdnscht unserem Club alles Gute.
aber er slaubt nicht daran. daß nun die sroße
Bestellwelie aus Deutschland anroilt. klauen ist
heit billimr. nicht wahr ??? Das mit dem Kiauem
stammt nun von mir. aber ich denke man sollte
zwischendurch auch mal Software kaufen. vor
allem wenn sie sut ist! Die Prosrammlerer
brauchen auch mal Antrieb um was neues zu
machen. Gerede beim Spectrum oder auch beim
SAM ist das ia bitternotis. Und die
Softwarepreise für den Specci f SAM sind nicht
zu hoch!
llI_l'i über Btltllillli ZUITI TEST:

Beta Dos ist ein verbessertes Betriebsssstem
für das Plus D Disclnterface. In Stichworten ma!
die vorteile sesenüber dem normalen G-Dos. ich
hoffe ich habe nichts versessen:

CAT
5El'|l`lEHEI"` Uflfl ü|.l5fÜ|`I|"HC|'lE|`EI` CÄT Ellflhflflfitlåflh
SÜI`ÜE'l"'E. SDFÜEFUHE Kflflfl ITIEIH fll}5EhEi1IEl"i.

FBRMAT
Die Anzahl der Tracks kann festselest werden.
Das heißt. daß man beispielsweise einen katalos
von 200 Files anlesen kann. Normal sind es ie
nur B0. Bei 200 Files sind noch 250 lt frei für
Daten. Mit Beta Dos formatierte Disketten sind
ca. 10 s schneller als Normale. Es kann auch
formatiert werden wenn ein Prosramm im
â=peå:<ciı~Speicher steht. Beim G-D03 ist das ein

s o

10

êAVE file TOL fılEle=_s konnen A L Files kopiert werden. Also auch
Snapshots u. s. w.
Beta Dos macht nach dem Kopieren kein NEW wie
das beim G-DOS der Fall ist- Der File der serade
kopiert wird. wird auf dem Monitor ansezelst.
SAVE OVER
Mit SAVE 0'vEfl konnen Files überschrieben
werden. ohne daß die Meiduns "0verwrite?"
erscheint. Vorteile hat das z. B. beim
überschreiben von SCFlEENs oder Prosrammen die
aus mehreren Teilen bestehen.
SECTOB LOAD if SAVE
Es konnen sezielt Sektoren auf der Disc seladen
oder sesaved werden. Für den normalen
Alltasssebrauch kaum ndtis. interessant für
Prosrammlerer und "Bitschnipser". verwendet
wird SECTOR LOAD Z SA'v'E auch im
Backup-Prosramm. Siehe unter “BACKUP
UTlLlTY".
SERIAL FILES
ich kenne mich hier nicht so sut aus. wei! ich
serielle Files nicht benutze. Ich kann daher
hierzu nichts sesen. Es sibt wohl einise
verbesserunsen sesenüber dem G-D03.
l`-'iAl~I)0M ACCESS FILES
Auch hierzu kann ich mansels Erfahruns keine
infos seben.
I'-1EYBOAiiD LOCli'.UP
wer viel mit dem Plus D arbeitet weis. daß hin
und wieder nach einem Diskettenzusriff die
Spectrumtastatur blockiert. Beim G-Dos hilft nur
Fleset oder Trick 1? mit Multiface etc. Beim
Beta Dos bleibt des Problem. aber man kann
durch Drücken des Snapshot Buttons und der
Taste “0" (Nulli den Fehler aufheben.
BACKLP UTiLlTY
Backup ist ein Zusetzprosramm 'weiches komplett
in BASIC seschrieben ist. wie der Name schon
sest. ist es ein Backup-Prosramm zum Anfertlsen
von Diskettenkopien. Es werden immer komplette
Disketten kopiert. also keine einzelnen Files
sondern Sektoren. ist ein File auf der Disk
defekt. ist ein Backup nicht moslich. Nun habe ich
erst die Nachteile von diesem vorzüslichen Tool
senannt. Aber dieses BACNUP hat es in sich. Es
ist das schnellste PLUS D-Backup was ich kenne.
wer oft Sicherheitskopien anfertist. wird BACKUP
zu schatzen wissen. Kopiert werden nur beleste
Sektoren. Halb volle Disketten sehen also noch
schneller. Das Prosramm unterstützt auch die
l2Sk RAM DISC. Dlskettenwechsel werden so
minimiert. Ein riesensroßer vorteil. wenn man
nur ein Laufwerk hat.
Bel einer vollen Diskette wird nur 9-mal das
Laufwerk sewechseit (bzw. die Diskette bei nur



einem Laufwerk). im 48k-Modus schon 24-mal.
Der Kopiervorsans einer vollen Diskette auf
einer 12Bl'l-Maschine mit zwei Laufwerken dauert
etwa drei Minuten. Das sind meine
Testersebnlsse.
Die RAM DISC des +2Af+2B oder +3 kann nicht
senutzt werden. Auch ein Umschreiben des
Prowamms (RAM DISC-Ssntakl nützt nichts.
Mein +2A wollte anstatt auf die RAM DISC auf
das Tape schreiben. ldiotlschi Aber ich habe das
auch bei anderen 'versuchen unabhansis vom Beta
Dos festsesteilt. weis Jemand woran das liest?
SOUASH
Mit diesem Utilits kann man Snaps kompremieren.
So passen mehr Shops auf eine Diskette. ich habe
SOUASH noch nie benutzt und kann auch hierzu
wieder nichts sasen. Mir personlich ist es esel
ob ich hier nun 10 oder 14 Disketten rumliesen
habe. wer hat auch schon Disketten voller
Snapshots? Für meinen Geschmack ist Ssaesh
überflüssis.
RUN
Mit RUN kann das Betriebsssstem neu seladen
werden. Beim G-D05 muß erst des alte
ßetriebsssstem entfernt werden. Also Poke oder
Rechner ausschalten. Reset reicht la lzum Glück)
nicht. So kann auch sehr einfach ein
Autoioad-Flle seladen werden.
BUGS
Anscheinend sibt es auch ein oder zwei
Schonheitsfehler im Beta Dos. Aber sie sind
nicht sravlerand. Mir personlich sind sie nicht
mal aufsefallen. Das G-008 hat schlimmere
Fehler. Gibt es Software ohne Fehler?
NACHTEILE
Der einzise Nachteil beim Beta Dos den ich
feststellen konnte. ist. daß einise wanise
Prosramme nicht damit laufen.
Das bezieht sich aber nur auf Diskettenzusriffe.
Also zum Beispiel SAVE. Foisende Prosramme
sehen meines wissens nicht:
Tasword 3. 0rsanizer. The Copier und Tasword
Plus Two. Aber hierfür kann man ia weiterhin
G-D05 benutzen. Siehe hierzu auch unter "RUN".
BESTELLUNG
wie sesast. am besten einen Euro-Scheck über 10
Pfund. da ist Porto schon mit drin. schicken. Beta
Dos kommt dann auf einer 3 112" Diskette.
Schreibt. daß ihr im Spectrum Profi Club Colosne
Mitslied seit!

Betasoft. 24 woche Avenue. Kinds Heath
Blrminshaın. B14 61.0. Ensland

TIP
Für wen ist dieses Prosramm nun interessant?
Nun. letztendlich muß das leder für sich

entscheiden. 'vorteile brinst es auf ieden Fail für
die Leute. die viel einzelne Dateien kopieren und
oft Sicherheitskopien anlesen. Hier hat Beta Dos
seine unschlasoaren Starken sesenüber dem
G-D03. Es sibt noch einise Feinheiten beim Beta
Dos. die ich hier nun doch nicht alle beschreiben
kann. Bei interesse kopiere ich serne sesen 2 it 1
DM in Briefmarken die Beta Dos Anleituns.

Guido Schell. Auf flEiTl Stiltltf: 5?
D-32584 LIINIE.. TEL 05732 I B759

Die Textkmııprlıııleruııg
Die Textfiiecruncher miissen voliis anders als die
Bildcruncher arbeiten. de kaum welche Teittfiles
mehr als zwei sleiche Zeichen hintereinander
haben - TASw0RD ll aussenommen. denn hier
kommen manchmal einise Spaces hintereinander.
Nun sibt es slücklicherweise schon einise
Cruncher für Texte. Einen davon habe ich im
ARCADIA Diskzine für den SAM sesehen.
Die arbeitsweise ist einfach. der ASC!! Code
braucht nicht alle 256 Bitkombinationen. sondern
im schlimmsten Fail nur 129. also nur die Halfte.
wodurch ein Bit frei bleibt. Dieses eine freie Bit
kann nun anzeisen. ob sich hinter dem Zeichen ein
Space befindet oder nicht. ie nach dem Zustand l
oder 0. Die restlichen Zeichen mussen nur noch
so urnoesteilt werden. daß sie dieses Bit nicht
benutzen.
Der Nachteil dieser recht primitiven Methode -
sie laßt nur die Spaces weo und der Te:-tt ist
relativ leicht zu entzlffern. Der vorteil ist die
Geschwinolskeit.
Es sibt aber auch eine andere Methode um die
Texte zu crunchen und sie dabei für fremde
Ausen unlesbar zu machen. um ehrlich zu sein.
ich kann mir keine Routine vorstellen. die
selbsttatis den Teilt entschlüsseln kann. Der
Nachteil ist iedoch das serinse Tempo. Ich habe
ianssam den Verdacht. daß der Turbo lmpioder
ein ahniiches Ssstem verwendet.
Die funktionsweise ist einfach zu besreifen. Auch
bei dieser Methode verwendet man alle
unsebrouchten Codes. aber nicht um Spaces
anzuzeisen. sondern um wortteile zu Crunchen.
Nehmen wir mal als Beispiel das wort
"verwendet'. Es besteht aus wortteiien. die auch
in anderen warten verwenduns finden. Man kann
es so zerlesen: ver-w-en-d-et . iedem dieser
worttelle weisen wir einen Code zu und wir haben
so an die 128 verschiedenen Zeichen. die man
dafür verwenden kann. So kann man in diesem
Beispiel 4 Bates an dem einem wort sparen. Die
Zeichen "w" und "d" bleiben wie sie waren. für die
anderen muß man aber schon die Codes
definieren. Das decrunchen seht im übrisen sanz
schnell. aber ich habe die beiden Prosramme z.Z.
nur in BASIC schreiben konnen.

L.C.D.. Zleslersasse 99:9. A-1070 wien



Test your
Speccy!
Die folgende Boutine testet. welchen Spectrum Ihr
habt und in welchem Modus er sich gerade
befindet. Ursprünglich sollte sie in Demos
verwendung finden. da manche Demos nicht auf
Jedem Spectrum oder in iedem Modus laufen und
man dann gegebenfalls die Demoroutinen speziell
darauf abstimmen kann oder dem User Bescheid
gibt. daß er den Modus bzw. Speccu wechseln soll
(falls man den benotigten nicht hat. ist das
naturlich Pechi. Aber es gibt bestimmt auch noch
andere Ahwendungsmligiichlteiten. die mir im
Moment nur nicht einfallen wollen.
Das Prinzip ist relativ einfach. Zuerst testet die
Boutine die Taiitfreguenz des Prozessors und
kann damit ABK und i2E-iii Speccies unterscheiden
i-'-iBi<= 3.5 MHz. 12BK= 3.55 Mhz). ist es ein l2Ber
so wird dann die Geschwindigkeit des Videochips
getestet um die "normalen" 12Ber i12B. +21 von
den Amstrad Spectrums i+2A.fB. +31
unterscheiden zu itonnen. Dies funlttlonlert
deshalb. weil Amstrad einen langsameren
Videochip eingebaut hat. Es wird auch dann ein
+2A.fB oder +3 erkannt. wenn ein normales 128er
BOM eingesetzt wurde. Dies mußte man dann
noch extra abfragen. falls Bedarf besteht.
Um den Modus zu testen (gilt naturlich nur fur
i2Bi< Specciesi wird zuerst setestet ob sich eine
BAM Banit ein- und euspagen laßt. Falls nicht. ist
der Speccu im eiii*-1 Modus. ansonsten wird mittels
einer Sustemvariable geprüft ob man im i2Ber.f+3
Basic oder im USB 0 Modus ist (USB 0: ins 12Ber
Basic gehen und USB 0 eingeben. dann befindet
man sich im 48K Editor. kann aber im Gegensatz
zum Befehl SPECTBUM noch die BAM-Banken oder
sonstige i2Ber lzus ansprechen).
Aufgerufen wird die Boutine mit PBIBT USB
48900.f<is000. Falis ihr die Boutine aus einem
Programm aus aufruft ist es besser die 'warte
zuerst an Variablen zu ubergeben iz.B. LET
mode=USB 490001 da es ansonsten. zumindest
beim Modetest zu einem falschen Ergebnis
nommen kann (wegen der Abfrage der
Sustemvariabelni.
Ihl" DEKUITIITII Clflfifl BIBB der fi]lQEf`idEi'i EFE-lEDl`I1S5E=

Sμnntruı Tgμı (USB 489001:

4B -> ÄBK
125 -> 12HK, +2
3 ¬> +2flfB, +3

5.|:ııı:tı'-uııı Hızıciı EUSFI 4911001:

48 -> 4Bfi Hndı
D -› USH D Hbdı
128 -1 126 Bııin

Die Boutine steht iturz vor der letzten ISK Bann.
Dies ist notwendig damit sich die Boutine beim
Pagetest nicht selber mit auspamd. Unterhalb
von 32?I.-38 wurde sie auch nicht mehr
funktionieren da dort keine konstanten Messungen
hatten vorgenommen werden Kannen. Ab Adresse
48540 liegt nach dem Aufruf die
Interrupt-Tabelle. Da die Boutine meistens nur
einmal gebraucht wird. kann sie danach geidscht
oder tiberschrieben werden.
HHEF E1150 Zl.IEl"51I ÜÜS Pt55EiT'i|¦IlE|"1|5ÜflQ¦

ıo ,sPEcTnufi Tvpezfioge TEs†
zo .usa ıegoo-sense TYPE
so iusn ıgooo-sseec Hubs
ao ons aesoo
so EHT ı
GD LD B.. I :IM 2
TU Pl-15H HF .=QEfiE|`iEi“E|'ıeo :HIT Lo HL,4asao
so Lo ec,ıs1

ıoo Leı Lo cHLJ.c
ııo Inc HL
ızo ganz Lgı
ıso Lo cHLJ,c
ı4o Lo n,ıso
ıso Lo 1,n
ıso In z
ızo
ıao Lo
ıgo Lo
zoo Lo

:Und
: Einschalten

HL.FLfiGEH .=iM2 Boutine
BEA-BGB? :an die richtige
55.-5 .FSIEIIE l<.DDlEI"EI`i

21H LDIR
220 LU BC.. Ü :MHZ HBIE

itestenzso
240
250
EBD
ITU
EBD
IBU
300
310
320 ;
330 ;12B DH +2flf3?
340
350
350
BTU
HBÜ
EBU
400
41D
420

HHLT
HDR H

HHZ_LP INC BC
CF 1
JF HI,HHZ„LP
DI
LD fi,E
CP 10
JP HI,5P4B

.1
EI
LD BC.. U .=VldBOChiP
HHLT .f testen
HUB H

VIH_LF LD C2372BJ,fi
IHC BC
CP 1
JP HI,UIH_LP



0I 00430
440
450
400
470
400
400
500
510
520
530
540
550
500
570
500
500
000
010
G20
B30
040
E50
000
070
000
000
T00
710
T20
T30
T40
T50
T00
T70
T00
T90
000
010
020
030
040
050
000
070
000
000
000
010
020
030

und für alle die sich mit Assembler nicht so

50120

5P_2fl

SP40
HETUHH

FILL
F
HO0E

H040

H00120

0000

ELHGEH

L0
0P
JP
L0
JP
L0
JP
L0
POP
LD
IH
EI
HET
ÜEFS

DI
L0
L0
L0
L0
L0
00T
L0
LD
L0
0UT
L0
0F
JP
L0
L0
EI
HET
L0
00T
L0
L0
0UT
L0
L0
EI
L0
00
HET
L0
HET

L0
EI
HETI

0,0
113
H2,0F_2fl
00,120
HETUHH
00,3
HETUHH
00,40
HF
I,H
1

HL. ılsısz :Page-Test
0,EHL]
[HL],0
00,32?05
n,ıa+1
EE`.1,Fl
E, [HL]
[HL1,255
fl,10+0
Ei'-¦J.›H
fl,CHL]
255
H2,H00120
[HL],D
00,40

fl,10+?
(01,0
EHL],E
fl,10+0
(01,0
CHL1,0
00,120

H.. tz:-.isııı :Sgstemuariable
205 :testen. USB 0?
Ho
00,0

0,1 ;

: verschiedene
:Speccu-werte
:an BC über-
:geben
:ZUFUCK ins

E0510

7 .= FLl|IDi=I11i-'15

: Niiiht
mügllch
==- 48K

IZUFÜEKPBQEH

IM2 FiBl.lül`=ıE

QBHZ grün Sind. hier des BBSIC-LlStil"ıg=

T0
00
00

100
110
120
130
140
150
100
170
100
100
200
210
220
230
240
250
200
270
200
200
300
310
320
330
340
350
30
370
300
300

Und

0flTfl
DHTH
DHTH
0flTfl
DHTH
DHTH
DHTH
0flTH
0HTfi
DHTH
DHTH
0flTfl
DHTH
0flTfi
ÜHTH
DHTH
DHTH
DHTH
DHTH
DHTH
DHTH
DHTH
0HTñ
0flTfl
DHTH
DHTB
DHTH
0flTfl
DHTH
0flTfi
DHTH
0HTfl
ÜHTH

zs?,g?,z4s,sa,o
ısg,1,ısı,p,ııs
ss,1a,zsz,ı1a,s2
19o,zs?,1ı,2s7,g4
ss,1gı,ıgı,ız,ısı
ısı,1,s,o,eg1
ı7s,ı,o,o,1ıa
ı?s,s,zs4,ı,ıs4
4ü,ıs1,z4s,ızı,zs4
ıo,ıs4,a?,1sı,zsı
ı,o,o,ııa,ızs
5o,ı?g,gz,s,z54
1, ıs«-ı-, ss, ısı, z-is
ız1,zs4,ı1s,ıg4,eı
ısı,1,ızs,o,ıs5
so,ısı,ı,s,o
ıss,so,ı9ı,ı,4e
o,z4ı,za1,1ı,zs1
eg,zs1,zg1,o,o
0, o, io, o, o
z+s,ss,o,1sz,as
s4,o,ı,zss,ız1
fie,2s,z3?,12ı,s4
sı,2s5,s2,1s,zs?
ızı,ızs,zs4,zss,ıs+
ıs1,ısı,ıı4,ı,4e
o,zsı,zo1,gz,za
zsz,ızı,ııs,az,ıe
zs?,ızı,1ı4,ı,1ze
o,zsı,sg,ss,sz
zs+,zos,zoe,ı,o
o,zoı,gz,1,zsı
zs?,??,o,o,o

HEH 000E 40000,1B2

iE'EZt noch eine Frage: weiß lemand eine

10 ELEHH 40030: LET ıI0:F0H 1140000 T0
40000+102: HEHD I: POKE i,I: LET II
I+IıHEKT 1: IF H<>10141 THEH PRINT
"Flhlır in 0flTfl¬2l±1llI": 5TOF

20 LET tμpııüfifl 40000
30 LET lndB=000 4000
40 PRINT "SFEETHUH TYPE: ";tμμE
50 FHIHT "SFECTHUH HDE: ";lflüB

Maglichhelt in den USB 0 Mode zu liommen ohne
daß hierzu ein USB 0 ausgeführt werden muß?
Dies ware deshalb interessant. weil dann kein
Beset ausgeführt werden müßte.
Zum Schluß noch ein Lob an Helge heller. Da
mich Datenitomprimlerung interessiert war ich
sehr erfreut über Deine neue Serie. Schon daß
sich auch mal .iemand nicht nur mit simplen
Bgtepacitern auseinandersetzt. weiter sui

Michael Heger. Strümıııellstr. 5114053
40225 Düsseldorf. Tel. 02il.r3l5l9.B

Falsche Farben
wie ich bemerkt habe. als ich meinen ersten
Spectrum kaufte. erscheint das Bild am Fernseher
bei manchen Modellen etwas gelblich. Die Ursache
ist ein falsch eingestellter Geibanteii. Abhilfe
gibt es aber. soweit ich weiß. nur bei dem Board
Issue 2. Dort findet man unter dem TV
Modulator zwei Trimmer und zwei Potis. Der
untere Poti regeit den Magehtaanteil. der obere.
rien Geibanteii. Man sollte nun ein wenig an dem
oberen Poti nach liniis oder rechts drehen.
solange. bis das Bild weiß erscheint. Die späteren
Platinen haben diese Moglichkeit leider nichtmehr. L.C.D.. Iieglergasse 98:9. A-1070 wien
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Heute haben wir es dann also geschafft. Die
letzte der Zeitzonen. namlich die Nummer 9 idle
ferne Zukunft) liegt vor uns. Nachdem wir
bereits bis hierher so g.ıt vorangekommen sind.
sollte das auch keine unüberwlhdiichen Probleme
mehr darstellen.
Hier treffen wir auf folgende Locations:

E0000
EE
[EI
I1]EE

fiEE@EEE E
[E] [§1

E-E1
EE

IE El]
EEEEEE1

04]
05]
00]
071
00]
051
101
111
12]
13]
14]
15]
10]

IN 0 F010 FIELD
FHDNT DF 0N UELY 000H
HUINED LON0
HDHIBT SHDKIHG RUINS
BHINK DF 0 DEEP 0000K
00TTOH DF 0 PIT
STIFLINE HHZE DF P0550005
PUTHESCENT 0HOHOE0
50UO0E HHITE 0000 1 EHGES
HDHSE LOBDO0TDOY I 0005
JUNCTIDN BETHEEN FDUL P0500000
HDDH DF 5TO0NOE PLONT
INSIDE THE PLHNT
ELIHBING DDH 0 STICKY TUBE
INSIDE THE THNGLED 000T0 DF PLBHT
LDH EHHTHY TUNHEL
END DF EHHTHY TUNNEL
CLIHBING STEEP TOEO0HEO0U5 5TOI05
H0? UP THE HHHHDH STHIHS

17]
10]
10]
20]
21]
22]

TDP DF THE ETHIHS f 0LO0K
UNDEO 0 LDNG TO0LE
BEHIND THE EUIL TIHELDHDS
LDBT IH THE HISTS DF TIHE
DO0K DEOD END

23]
24]
25]
20]
27]

wir gehen letzt wie folgt vor:
S (wir sehen eine Notiz mit folgendem inhalt: Alle
die hier eintreten verlieren die Hoffnung). drop
milestone (Father Time erscheint und sagt= Habe
keine Angst. was Du sehen wirst ist die Zukunft
so wie sie sein wird. wenn die Timelords siegen.
Noch ist es Zeit sie zu bekampfen - eine Tür
offnet sich). S. S. S. D. w. S. die (wir finden eine
Flasche). take battle les ist Gift). N. E. S. unlock
cases idle Tiere springen davon). S. onlock bars
idle Menschen sind befreit und laufen weg.
vorher geben sie Dir noch eine Belohnung. Es ist
die Schachtel mit dem bosen Auge. dem letzten
benotigten Teil. um die Suche zu beenden). E. E. ln.
D D. drop battle (sie zerbricht und setzt
flüssiges Pfianzenvernichtungsmlttel frei. das die
Pflanze totet). E. E. U. U. U. take cloak. wear cloak
ier macht Dich unsichtbar). open trapdoor. U iwlr
sind unter dem Tisch an dem die neun Timelords
sitzen). U (wir sind hinter den Timelords aber sie
konnen uns nicht sehen).
in den nun kommenden Mists of Time konnen wir
nun zwei Aktionen ausfuhren. sodaß wir immer
nur zwei Gegenstande auf einmal in den eisernen
Kessel werfen konnen.
E. Ü`l|"Ü'lıiı' TEiEll`0I"0=I-Tlı 0'I=I"D\ıll t1.I$|'iı W: E. TDFÜH E00.
1IDl"0W DHVE 0l"0flC†h W: E. ÜIFDH W100. Ü`ll`0lııi EBD.
W. E. 01l"Ü'vlıi C|“I1|3† IhI"01ılil 000010. W. E1 IDF014
Dfl)<.....

Jetzt sollte folgende Meldung erscheinen:
“The recipe ls complete. Your surrounding fade
awag as the structure of time is repalred. You
have won... You score IDDO out of 1000".

SDITIHI 5100 'vıi'1I` Hm E000 010505 ÄDVEDILIFEE
EII'l0E1ıEll'l0I. WETIEFDID W01 S000 mit ÜEITI
SDECIFUH1. B15 0010 11101' 101 C1l.l01I'lfi]. . .
 

Hflrflwflre-lnfß
Neben den Beparaturen vom Speccg 4B und
Beta-Disk werde ich letzt mal versuchsweise die
Reparatur vom l2Ber anbieten (nach telef.
Absprache). Auch konnen Eproms ausgelesen und
gebrannt werden.
Nach der mageren Beaktlon aus dem letzten info

steile ich folgende Frage noch einmal: wer hat
interesse an einem Eprommer- oder
Beta-Disk-Nachbau? Eine unverbindliche Karte
würde genügen. Falls sich noch ein üL'er in
unseren Beinen befindet. auch diese werden
repariert.

Jean Austermllıie. Postfaclı 10-1432
41546 Kaarst. Tel. 02131169733 tdıendsl
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Erste Erfolge helm
HD-Laufwerk am Plus D
Leider komme ich erst im Januar dazu. das Plus
D auf HD-Laufwerk umzurusten.
Die Hardware-Probleme sind 100:: selbst und
inzwischen auch die Disketten-Format Probleme.
Die ersten auf dem Atari formatlerten Pius D
Disketten funktionieren schon in der Praxisi Die
13.4 KBfs von FM sind richtis (aiierdlnss komme
ich beim Beta-Disk auf 'I kBzs). ich sase ia
immer... Grau sind alle Theorien.
Ob ich einen Atari mit Ei MHz oder 50 MHz oder
ein Plus D habe. in der Praxis alles schnuppe. Mit
einem Atari Testprosramm konnte ich die
Leseseschwindiskeit von ORIGINAL Pius D
Disketten testen.
Je nach Diskette sind es 122x. 124:: oder i25x
(Meiitoleranz +- lx). Bei den Drisinal Formaten
beim Atari unter TOS 1.04 sind es 126x. 126:
sind senau 13.862 i(BßSekunde (+- Ü.0Ull| Die 100x
sind die Uralt-Formate auf dem Atarii
Die theoretische maximale Geschwlndiskeit
(Ataril von 22.5 i(B.›'Sek. konnte ich in der Praxis
mit Trick Nr. 1? mit 25.806 a. 24.096 a 25.352
kB.fSek. mit 3 verschiedenen Formaten ohne
Probleme brecbeni Ailerdlnss auf Plus D nur
theoretisch moslich.
Beim Atari eroibt sich bei 2DD Disketten und
Laufwerk ein Format von 1.2 Mbste ln der Praxisl
Das ware eventuell auch beim Plus D mooiich?
Dazu brauchte ich ein 14 oder 15 Sektoren
Format auf dem Plus D. Auf 2DD Laufwerken mit
1.2 MBute mit 2DD Disketten auf Plus D zu
arbeiten hbrt sich doch sut ani? Dazu brauchen
die PCler ein HD Laufwerki
Alierdinss sollte bei HD-Betrieb am Pius D
(sicherheitshalberl ein wD 1??2~02-D2 als FDC
vorhanden sein. wesen Bauteiitoleranzen kann ein
1722-02er eventuell auch funktionieren? Die
ersten HD Laufwerke am Atari haben damals zum
Teil (Ausnahmefalii) mit 16 MHz funktioniert.
Trotz des i.-JD i??2 (ohne D211 mit B MHz +- 5x
Hersteueranoabe.
Die Diskettenformate Atari und Plus D sind in
der Praxis loox austauschbar! Auch die
Geschwindiskeit in Bezus zum LESEN {LOAD} sind
lDDx sieichi
Das Plus D hat als Diskettenformat io Sektoren
und B0 Spuren (40 Spuren bei alten Laufwerkenl
zu 512 Bote ie Sektor. Nur der Boot-Sektor ist
anders tlosischil. Eine loüx leere Diskette hat
7Boi< freien Speicherplatz! Und überall HE>( 00
als Daten auf der Diskette.
Anders zum Atari oder Beta Disk sind auf der
Diskette keine Daten in Bezus auf
Sektoren.fTrack.fEinseitio.«'Zweiseitio usw. zu
finden. ich formatiere eine Atari Diskette sanz
normal auf dem Atari mit 10 Sektoren! Danach
kopiere ich den BDDT-Sektor einer leeren Plus D
Diskette auf die Atari Diskettei Die ersten 4

Tracks. Fertis! Die erste Diskette dieser Artwar eine Atari Diskette. Auf die ich die ersten
40 Tracks draufkopiert habe. Funktioniert loox
als Pius D Diskette.
Bevor wieder bestimmte Kritiker... Auf dem
Atari formatiere ich meine kompletten Disketten
als MS-DDS Disk!
Daher kann ich ohne Probleme meine HD -Disk auf
dem Atari formatieren. Fur das Plus D
(HD-Modusii wieso soil ich nun mit lnterleave von
5 meine Plus D Disketten formatieren? Damit die
Dinoer besonders ianssam werden? Die
Schnellade-Disks auf dem Atari sind alle mit
einem interleave von 1 formatiert. Somit auch
für Plus D miitioi Mit einem interleave von 1
komme ich auf ca. 345x. bei einem Interleave
von 3 auf ca. Box der Ladeseschwindiskeit. Es
sibt aiierdlnss noch 2 weitere Faktoren. die
senauso wichtio wie der lnterleave sind.
Meine Theorien in Bezuo auf Plus D und HD
Umriistunoen stimmen bis letzt fast mit der
Praxis (iberelni
Leider sind die besonderen Schneilade-Disketten
auf dem Atari (1Ei3xl alle 9«-Sektoren Formate.
Auch benutze ich ia noch den Orioinai-
BUDT-Sektor der Plus D Disketten (damit sind
die ersten 4 Tracks semeinti. Die
Ladeseschwindismeit meiner Atari-Plus D
Disketten sind nur 5x lanosamer als das
Orioinal-Format (liest am ürioinal Pius D Format
und an den Laufwerken).
in der Praxis funktioniert das fertioe Plus D
foioendermaBen= 2DD Disk rein -=~ RUN. HD rein -=~
RUN und fertisl Beim Einschieben der HD Disk
wird das BAM umoeschaitet (evtl. auch EPFioM.
dies uberiasse ich dem Proa"ammierer...J.
Nun meine Frasen= Gibt es im 10 Sektoren Format
schnellere als 171x (MAC. Amioa. PC. Sinclair
DLJ? Damit ich die MS-DDS Formate besser
einstellen kann. Falls es neue Tricks beim
Formatieren oibt...? Gibt es im Club einen
MS~DDS Formatier-Spezialisten (bitte melden
zwecks Erfahrunsısaustauschil?
Leider kann ich immer noch nur in Basic
proorammieren (reiner Freizeitmanseil. Daher
brauchte ich etwas Hilfe: wie verändere ich die
Sektoren im RAM? von 10 Sektoren auf 2D
Sektoren (evtl. durch einen speziellen Plus D
Paket? oder auf B Sektoren (konnte aiierdlnss
obie Probleme mit dem EPBDM sebenl.
wenn ein 20 Sektoren Format mit HD Disketten
nicht moslich ware. wurde das Plus D iüüx nicht
mit 10 Sektoren funktionieren.
ich hoffe im Club ist weniostens einer. der mir
das Problem mit den 20 Sektoren losen kann.
Dann wird das Ganze irn Januar mal ausprobiert.
Ob eventuell noch im BDDT-Sektor was oeandert
werden mul-i? Falls da keiner durchblickt. habe ich
auch noch zwei Tricks in meiner Trickkiste
parat.

Richard Flatidatz. Pfarrsasse 5
71532 waiblinsen. Tel. 071511563577
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ich bin dabei einen srdßeren Laaerbestand an
srauen +2 und orioinal 128er (die mit Kuhlrlppe)
aufzukaufen. wer interesse hat sollte sich bei
mir melden. damit ich schon mai reservieren
kann. Der Endpreis steht noch nicht senau fest.
sollte aber um die 150.- DM iiesen.

Thomas Eberle. Gastbckerstraße 23
70'194 Filderstadt. Tel. 07111727142

P1113 ZIS "I"l]¦I

wer sich einen +28 im Computerfiahmarkt
(Zeitschrift) bestellt hat und sich auch wundert
warum das Tape nicht seht und zudem noch ein
knacken aus dem Lautsprecher hort. sollte mei
die Kiste aufschrauben und die Masseschrauben
des Tape nachziehen.
Mein Tape oeht nun wunderbar. Guido Schell
 

@ZEflGEN
ich bin im SPC. well ich und mein Speccu keine
o*auen Haare mochten.

Fred of the Unbellevdtıles
verkaufe: interface 1 fur 20.- DM. interface 1
(defekt) 8.- DM. iewells plus Porto.

Günther Marten.. Stauiinie 12
28122 Oldenburo. Tel. 0441117926

verkaufe PSU- und BGB-Stecker fur den +2. +2A
und +3. das Stuck zu ie 1.- DM.

Emil tlberrnaur. Teielırniıllerstr. 2
38114 Bratıtsctıweis. Tel. 05311503789

Suche immer noch das Spiel "Astrocione" von
l-iewson Consultants. außerdem die Fortsetzuno zu
“i<rakout" (100 neue Levels + Editor).

Frank Schlüter. Pehlen 2b
32108 Bad Salzuflen

Tausche einen funktionierenden WD l?83
(Beta-Disk 4.??) sesen einen wD 1272-02-02
(kann auch aebraucht sein). keinen -02er Tupl
0der Aiax-Chip? 0der sesen sonstise Bauteile...
wer hat einen 0L? was sibt es darauf so an
Software? Suche spezielle Prosramme fur die
Elektronik.
wer kann mir beim letzten Problem mit der
HD-Geschichte helfen? Suche aenaue
informationen uber den inhalt vom PLUS D BAM.
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Sektoren? Liese ich mit meiner vermutuna
richtia: wenn ich eine Steprate von 0 poke ist
diese trotzdem auf 3 msek einoestellt?
wer kann fur das Pius D ein spezielles Prosramm
in MC schreiben? Dieses Prosramm sollte von
Track 0 bis Track 4 alle Datenbestände in Hex 0
verwandeln. Dadurch kann man spezielle
Schneilade-Disketten vom Atari (sibt es sowas
auch auf dem PC?) zur Pius D Diskette
umwandeln. Natürlich nur die 10 Sektoren
Diskettei
HD-Pius D: Beim kauf eines HD-Laufwerkes sollte
man darauf achten. dai) es einen
HD-Seiekt-Ausaans hati Sonst funktioniert das
HD-Laufwerk nicht mit meiner HD-Schaituns
direkti Die neuen Teak-Laufwerke mit den zwei
Jumpern D1 und D2 sind eventuell nicht dafur
aeelsnet. Ausnahme: Man dndert das HD-Laufwerk
hardwaremafiis. Nachteil: Garantie erlischti

Richard Raddatz. Pflrraasse 5
21332 hiaibinaen. Te. 011511563377

Suche: ich suche alle moslichen Fl0M-Codes von
Opus 1 iF 1 1 Beta 1 130 etc. zum Aufbau eines
Archives.
Sıåiliëe: 'wer verkauft sein MF 1 fur einen Speccu
4 .
Biete: Ich kann immer noch das Spectrum-Buch
von Trevor Toms anbieten. neu. einseschweißt.
fur 5.- DM plus PaP.

Jean Austermtlıle. Postfach 10-1432
41548 Kaarst. Tel. 02131189733 (abends)

Xterminator: Danke fur den Speccu +2. Es war
nur ein Transistor defekt.

Fred tif UE Ufllllšlifliflfllltts

Hilferuf: wer hilft mir bei "SPELLBOUND" weiter?
Habe es bis zum Bohoi-Kanister oeschafft. weiß
aber nicht weiter (nichts bewirkt iraendwo etwas.
d.h. alles bewirkt überall nichts).

Peter Meind. Si 318
A-2530 Ternitz. Tel. (Ost.) 02830161205

Suche fur meinen Speccu +2 einen Datarecorder.
da dieser defekt ist.
ich suche diverse defekte Hardware. Außerdem
suche ich diverse Eproms mit versch.
Speccu-Fl0M versionen.
wer kann mir in Sachen ROM-Umschaltung von
zwei Speccu l281+21+3 helfen. zwecks
verschiedener Fi0M-Nutzuno von einem Speccs.
ich repariere in meiner Freizeit Speccus aller
Art (keine Konkurrenz zu Jeanl).

Fred Duerkes. Mezderstr. 43
70563 Stuttsıart
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